
Hamburg

Studium E-Government startet

[14.02.2023] Die Stadt Hamburg will Nachwuchskräfte auf die Anforderungen der
Arbeitswelt vorbereiten und bietet ab Herbst ein duales interdisziplinäres
Studium mit dem Schwerpunkt E-Government/Verwaltungsinformatik an. Die
Bewerbungsverfahren für die 36 Studienplätze laufen bereits.

Ab dem Wintersemester 2023/24 bietet die HAW Hamburg den dualen interdisziplinären

Bachelorstudiengang E-Government/Verwaltungsinformatik (B.Sc.) an. Vorgesehen ist eine Kapazität von

jährlich 36 Studienplätzen. Ein Kooperationsvertrag über die gemeinsame Durchführung haben das

Personalamt der Freien und Hansestadt Hamburg und die HAW Hamburg jetzt unterzeichnet. Das

siebensemestrige Studium umfasst Lehrveranstaltungen in den Fachdisziplinen Informatik, Rechts-,

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften an der HAW Hamburg sowie berufspraktische Studienzeiten in

Digitalisierungsbereichen der Behörden und Ämter. Absolventinnen und Absolventen haben

hervorragende Chancen, als zukünftige Beschäftigte innerhalb der vielfältigen Arbeitswelt der Hansestadt

tätig zu werden, hebt das Personalamt der Stadt Hamburg in seiner Meldung hervor.

Durch die Public-Management-Studiengängen bestehe bereits eine langjährige vertrauensvolle

Zusammenarbeit mit der HAW Hamburg, sagte die Geschäftsführerin des Zentrums für Aus- und

Fortbildung (ZAF), Julia Sprei. Diese werde nun mit dem dualen Bachelorstudiengang E-Government

weiter ausgebaut. Die Stadt brauche vermehrt Nachwuchskräfte, welche die fachlichen Anforderungen

eines modernen öffentlichen Diensts in digitale Lösungen übersetzen können. Mit dem

Bachelorstudiengang E-Government komme man diesem Ziel näher, so Personalamtsleiter Volker

Wiedemann. In dem neuen Studiengang sollen Menschen befähigt werden, den digitalen Wandel in den

Ämtern und Behörden der Hamburger Verwaltung zu gestalten und dabei eine Schlüsselrolle zu

übernehmen, sagt HAW-Präsident Micha Teuscher.
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